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Amt „Am Stettiner Haff „                                                                                                 23.04.2018 
Stettiner Straße 1 
17367 Eggesin 
Gemeinde Hintersee 
 
 
 
Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Hintersee am 19.04.2018 
 
 
Tagungsort:      Multiples Haus, Hintersee 
 
Beginn:              19.30 Uhr                              
Ende:            20.55 Uhr 
 
Teilnehmer:      Frau Kundschaft, Herr Böcker, Herr Rohleder, Herr Urbanek, Herr Neumann 
 
Amt:                   Frau Krohn 
 
Gäste:        Eheleute Zeuner, Eheleute Hahn 
 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
öffentlicher Teil 
TOP  0:    Eröffnung der Sitzung 
TOP  1:  Einwohnerfragestunde 
TOP  2:  Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3:  Feststellen der Beschlussfähigkeit 
TOP  4:  Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5:  Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertreter sitzung am 

22.03.2018 und Protokollbestätigung 
TOP  6:  Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am 22.03.2018 

gefassten Beschlüsse 
TOP  7:   Diskussion und Beschlussfassung über die Selbsteinschätzung zur Zukunftsfähigkeit der 

Gemeinde Hintersee nach dem Leitbildgesetz M‐V 
  DS‐Nr. 024/020/2017 

TOP  8:    Informationen zum Einwohnerantrag über den Winterdienst 
TOP  9:   Informationen der Bürgermeisterin 
 
 
nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 10:  Bau‐ und Grundstücksangelegenheiten 
  DS‐Nr. 024/009/2018 – Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Errichtung eines 

Wildzaunes 
TOP 11:  Sichtung der Angebote und Festlegung zum Verkauf für das ehemalige Mehrzweckgebäude 

inklusive Grund und Boden 
TOP 12:   Anfragen der Gemeindevertreter 
TOP 13:  Sonstiges 
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TOP  0:  Eröffnung 

Frau Kundschaft begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
TOP  1:  Einwohnerfragestunde 
 
Die Eheleute Zeuner und Hahn waren am heutigen Tage bereits in der Sprechstunde der Bürgermeisterin.  
Sie wollen ihr Anliegen aber auch in der Gemeindevertretersitzung vorstellen. Es gibt Probleme mit dem  
LKW‐ Verkehr in der Drift, die Tonnenbegrenzung und die Einbahnstraßenregelung werden nicht einge‐  
halten. Es sind schon Straßenschäden zu verzeichnen. Es wird vorgeschlagen, die Drift als Sackgasse  
auszuschildern oder mit Pollern so einzuengen, dass ein Befahren durch LKW nicht möglich ist. 
Der Sachverhalt wird diskutiert. Durch das Amt soll die Möglichkeit der Schaffung einer Sackgasse geprüft  
werden, ggf. auch Sackgasse von beiden Seiten, mit Sperrung in Höhe „Bahndamm“ und Herstellung   
von Wendemöglichkeiten. 
verantw.: Bau‐ und Ordnungsamt, Herr Langner 
 
Die Eheleute Zeuner sprechen weiterhin das Aufstellen eines Verkaufswagens durch Herrn Utz Benkel auf  
dem Gehweg an.  
Frau Kundschaft erklärt, dass das Ordnungsamt hierüber bereits informiert ist. 
 
TOP  2:  Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. 
 
TOP  3:  Feststellen der Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 5 Gemeindevertreter anwesend, die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
TOP  4:  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Es wurde eine Tischvorlage zur Sitzung mitgegeben. Drucksache 024/014/2018 – zusätzliche finanzielle 
Mittel für die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten. Hierfür wird die Tagesordnung um TOP 7 a 
erweitert. 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
TOP  5:  Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertreter‐ 
  sitzung am 22.03.2018 sowie Bestätigung des Protokolls 
 
Zu allen angefragten Sachverhalten aus dem Protokoll der Sitzung am 22.03.2018 lagen entsprechende 
Zuarbeiten der Verwaltung vor. Die Gemeindevertreter äußern sich diesbezüglich lobend über die Arbeit  
der Verwaltung. 
Das Protokoll der Gemeindevertretersitzung am 22.03.2018 wird einstimmig bestätigt. 
 
 
TOP  6:  Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am 22.03.2018 

gefassten Beschlüsse 
 
Frau Kundschaft verliest die entsprechenden Beschlüsse. 
 
TOP  7:  Diskussion und Beschlussfassung über die Selbsteinschätzung zur Zukunftsfähigkeit der 
  Gemeinde Hintersee nach dem Leitbildgesetz M‐V 
  DS‐Nr. 024/020/2017 
 
Der Beschluss wird erneut vertagt. 
Die Gemeinde Hintersee ist eine von zehn Gemeinden in M‐V, welche den Beschluss noch nicht gefasst  
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hat. Frau Kundschaft hatte ein ausführliches Gespräch mit Herrn Schönwald. Die Gemeinde wird 
letztendlich nicht um die Beschlussfassung herumkommen. Die Bürgermeisterin wird letztendlich  
verpflichtet, den Beschluss durchzusetzen. 
Die Gemeindevertreter möchten die Rechtsgrundlage durch eine kompetente Person (z. B. Herrn 
Schönwald) erläutert haben. 
 
TOP 7a:  Diskussion und Beschlussfassung über den Einsatz zusätzlicher Mittel für die Betreuung von 

Kindern in Kindertagesstätten 2017 
 
Sachverhalt:  
 
Das Land M‐V stellt im Jahr 2017 zusätzliche Mittel für die Verbesserung der Betreuung von Kindern in 
Kindertagesstätten zur Verfügung, für die Gemeinde Hintersee i. H. v. 1.273.38 EUR.  
Es gibt keine konkreten Vorgaben vom Land über den Einsatz dieser Mittel, vorgeschrieben ist lediglich, 
dass sie für die Kindertagesbetreuung zu verwenden sind.  
Ein entsprechender Nachweis darüber muss bis Mitte 2018 erfolgt sein. 
 
Mit der DS‐Nr. 024/002/2018 beschloss die Gemeindevertretung Hintersee am 18.01.2018, Frau Nitschke 
für den Eigenanteil an einer Fördermaßnahme die Mittel zu gewähren. Die Fördermaß‐ nahme für die 
Erneuerung des Spielplatzes wurde nicht bewilligt, so dass der Beschluss vom 18.01.2018 aufgehoben 
werden muss.  
Frau Nitschke beabsichtigt nunmehr den Kauf eines Spielgerätes für den Spielplatz.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Hintersee hebt ihren Beschluss vom 18.01.2018 zur DS‐Nr. 024/002/2018 auf.  
Die Gemeindevertretung Hintersee beschließt einstimmig, die zusätzlichen finanziellen Mittel für die 
Kinderbetreuung 2017 Frau Nitschke für den Kauf eines Spielgerätes für den Spielplatz der Kita zur 
Verfügung zu stellen und einen entsprechenden Verwendungsnachweis bis 31. Mai 2018 einzufordern. 
       
TOP 8:  Information zum Einwohnerantrag über den Winterdienst 
 
Frau Kundschaft informiert, dass Herr Utz Benkel den Einwohnerantrag mit Unterschriftsliste zur Ab‐  
schaffung des Winterdienstes in der Sprechstunde der Bürgermeisterin am heutigen Tage abgegeben 
hat. Der Antrag mit Liste wird an die Protokollführerin übergeben. 
 
TOP 9:  Informationen der Bürgermeisterin 
 
Der Kreisumlagebescheid liegt vor, die Gemeinde wird Widerspruch einlegen. 
 
Die Einwohner verlassen die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kundschaft                                     Krohn 
Bürgermeisterin                                Protokollantin 


